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Rechtliche Grundlagen

Zweite Verordnung zur Novellierung der Trinkwasserverordnung vom 
20.06.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 159):

• § 6 – Mikrobiologische Anforderungen: nur in Bezug auf 
mikrobiologische Parameter in Anlage 1 Teil I

• § 8 - Anforderungen in Bezug auf Indikatorparameter 
(1) Im Trinkwasser müssen die in Anlage 3 festgelegten 
Grenzwerte und Anforderungen für Indikatorparameter 
eingehalten sein…. 

(2) Im Trinkwasser, das zur Abgabe in verschlossenen 
Behältnissen bestimmt ist, darf der in Anlage 3 Teil I festgelegte 
Grenzwert für den Parameter Coliforme Bakterien nicht 
überschritten werden.
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TrinkwV Anlage 3
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Charakterisierung des Parameters

• coliforme Bakterien sind gram-negative sporenlose Stäbchen und gehören zur Ordnung 
der Enterobactereales

→ keine systematisch fest umrissene Bakteriengruppe  Zusammenfassung 
verschiedenster Bakterien unterschiedlicher Herkunft und unterschiedlicher 
Verwandtschaftsgrade

→ abhängig vom Bestimmungsverfahren und dem untersuchten Stoffwechselmerkmal 
 Laktoseverwertung unter Säurebildung  + positive ß-Galactosidaseaktivität

→ z.B. Enterobacter-, Citrobacter-, Klebsiella- und Serratia-Spezies

• Gruppe der coliformen Bakterien umfasst sowohl Arten fäkalen Ursprungs als auch 
sogenannte Umweltcoliforme (Vorkommen außerhalb des Darmtraktes in der Umwelt) 
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Indikatorfunktion

- Einordnung des Parameters „Coliforme Bakterien“ zu Indikatorparametern, nicht in Anlage 
1 - Mikrobiologische Parameter

→ Nachweis coliformer Bakterien fäkalen Ursprungs oder aus der Umwelt

→ wesentliches Kriterium zur Überwachung des Trinkwassers

• Nachweis coliformer Bakterien ist ein Hinweis auf fäkale und/oder nicht-fäkale 
Verunreinigungen

• Nachweis coliformer Bakterien kein eindeutiger Beweis für fäkale Verunreinigung, aber 
immer Hinweis auf nicht ordnungsgemäßen Zustand im Versorgungssystem
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Stellung des Parameters Coliforme Bakterien in der 
Trinkwasserüberwachung 

Typische Umwelt –
Mikroorganismen, 
z. B. Koloniezahl

• ohne gesundheitliche 
Besorgnis

• Indikatorparameter

• Duldungsmöglichkeit des 
Gesundheitsamts

Coliforme Bakterien

• für Allgemeinbevölkerung 
ohne gesundheitliche 
Besorgnis

• Indikatorparameter 

• nicht dauerhaft tolerierbar

• Duldungsmöglichkeit durch 
Gesundheitsamt nach 
Risikobewertung

Mikroorganismen durch fäkalen 
Eintrag, 

z. B. E. coli, Intestinale 
Enterokokken

• Gesundheitsgefährdung 
gegeben durch weitere 
ggf. eingetragene 
Mikroorganismen

• nicht tolerierbar

• Sofortmaßnahmen 
erforderlich 

• Anordnungen des 
Gesundheitsamts
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Kenntnisse zu coliformen Bakterien im Trinkwasser 

- keine Vermehrung im Trinkwasser  keine Zunahme der Koloniezahlen 

- keine Vermehrung im Trinkwasserbiofilm bei Einsatz vom Materialen, die den allgemein 
anerkannten Regeln der Technik entsprechen

- Vorkommen niedriger Konzentrationen bedeuten nicht zwingend Eintrag von außen, 
bei plötzlicher Erhöhung der Fließgeschwindigkeit oder bei Umkehr der Fließrichtung 
des Trinkwassers Möglichkeit der Mobilisierung coliformer Bakterien aus im Netz 
vorhandenen Ablagerungen oder aus Biofilmen 

- Vermehrung von coliformen Bakterien im Leitungssystem nur zu erwarten, wenn 
ungeeignete Leitungsmaterialien eingesetzt werden, die Nährstoffe ins Wasser abgeben, 
die Wassertemperatur über 20 °C beträgt und/oder anaerobe Bedingungen herrschen
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Gesundheitliche Bedeutung

• alleiniger Nachweis von coliformen Bakterien  in der Regel keine Gefährdung der 
menschlichen Gesundheit für Normalbevölkerung 

• bei abwehrgeschwächten Personen ist beim Nachweis von coliformen Bakterien eine 
gesundheitliche Gefährdung nicht auszuschließen

• Klebsiella pneumoniae: opportunistischer Krankheitserreger, der für nosokomiale und  
ambulant erworbene Infektionen verantwortlich ist  u.a. Lungenentzündungen 
Krankenhausinfektionen! 

• Enterobacter-Arten, insb. Enterobacter cloacae-Komplex: wichtige nosokomiale 
Krankheitserreger  verantwortlich für verschiedene Infektionen, u.a. Bakteriämie, 
Infektionen der unteren Atemwege, Haut- und Weichteilinfektionen, 
Harnwegsinfektionen
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Bisherige Empfehlung von 2009

• neue EU TW-RL (2020/2184)  neue TrinkwV (2023) 

• neue wissenschaftliche Erkenntnisse und Erfahrungen in 
der praktischen Anwendung

• Auftrag an TWK  AG Mikrobiologie

• Adressaten: Gesundheitsämter, 
Betreiber von Wasserversorgungsanlagen, 
Trinkwasseruntersuchungsstellen

 Überarbeitungsbedarf
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Neue Empfehlung vom 21.01.2025

• ersetzt Empfehlung von 2009

• richtet sich an Gesundheitsämter, Wasserversorger, 
Trinkwasseruntersuchungsstellen 

• berücksichtigt neue wissenschaftliche Erkenntnisse und 
Erfahrungen in der praktischen Anwendung und gibt 
Hinweise zu Ursachenforschung und 
Abhilfemaßnahmen

• lässt Ermessensspielraum der Gesundheitsämter bei 
Bewertung und Beachtung der konkreten Situation und 
Verhältnismäßigkeit von Maßnahmen unberührt
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Neue Empfehlung 2025
Kapitel 2 Rechtliche Grundlagen – weitere Regularien

a) TrinkwV § 8 Abs. 1 i. V. m. Anlage 3 Teil I
Grenzwerte und Anforderungen für Indikatorparameter müssen eingehalten werden

b) Beschreibung der Pflichten und Verantwortlichkeiten

Abschnitt 6 „Untersuchungspflichten des Betreibers“,

Abschnitt 13 „Überwachung“, 

Abschnitt 14 „Gefahrenvorsorge und Gefahrenabwehr“

c) Beurteilung des Gefährdungspotenzials  

 Leitlinien zum Vollzug §§ 62 – 68 TrinkwV 
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Neue Empfehlung 2025
Kapitel 3 Indikatorfunktion und Nachweisverfahren

• DIN EN ISO 9308-1:2017-09 (Membranfiltration mit anschließender Kultivierung auf dem 
Chromogenen Coliformen Agar (CCA) – geeignet für Wässer mit niedriger Begleitflora)

• DIN EN ISO 9308-2:2014-06 (Vermehrung der Zielorganismen in einem flüssigen Medium 
und der Berechnung der „wahrscheinlichsten Keimzahl“ – Flüssiganreicherung, auch 
geeignet für Wässer mit hoher Begleitflora)

→ coliforme Bakterien = breites Artenspektrum 

→ Gruppe der coliformen Bakterien exprimieren Enzym ß-Galaktosidase chromogene 
Reaktion, ggf. weiterführende Untersuchungen zur Identifizierung der Spezies
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• Hinweis auf Störungen im Prozess der 
Trinkwasserversorgung

• Abwesenheit Beleg für gut geführtes 
Versorgungssystem 

Indikatorfunktion

• Bewertung des gesundheitlichen Risikos durch 
Gesundheitsamt bzw. Krankenhaushygieniker

• fakultativ-pathogene Wirkung  KRINKO-
Empfehlung

Mögliche fakultative 
Pathogenität für 

vulnerable 
Verbrauchergruppen
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„Insgesamt ist die gesundheitliche Relevanz deutlich geringer 
einzustufen als bei dem Parameter E. coli.“



Kenntnisse zu coliformen Bakterien im Trinkwasser – Einordnung der 
hygienischen Relevanz durch Spezies-Identifizierung

Vorhandensein weniger unterschiedlicher Spezies

• eher geringe hygienische Relevanz, da hohe Wahrscheinlichkeit für Vermehrung im 
Verteilungssystem

Vorhandensein vieler unterschiedlicher Spezies

• hohe hygienische Relevanz, da hohe Wahrscheinlichkeit für Eintrag von 
Mikroorganismen von außen
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Neue Empfehlung 2025
Kapitel 4 Empfohlene Vorgehensweise beim Nachweis von 

coliformen Bakterien 

 Umsetzen der Kernelemente des Entscheidungsprozesses gemäß Leitlinien

✓ Plausibilitätsprüfung, 

✓ weitere Probennahmen, 

✓ Prüfung Umfang/Ausmaß,  

✓ Entscheidung über Gesundheitsgefährdung, 

✓ Festlegung ggf. notwendiger Anordnungen/Sofortmaßnahmen, 

✓ Beachtung prioritärer Einrichtungen/vulnerabler Personengruppen
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Neue Empfehlung 2025
Vorgehensweise bei Nachweis

Zu beachten:

▪ Probennahmen an zur Ursachenfindung repräsentativen Stellen vor
Maßnahmeneinleitung (Desinfektion), Parameterumfang Coliforme Bakt., E. coli, 
Enterokokken, KZ bei 22 °C und 36 °C + Trübung, Temperatur, Leitfähigkeit…

▪ Positivbefunde an einzelnen Stellen z. B. infolge diskontinuierlichen Eintrags oder 
Sedimentaufwirbelung auch plausibel 

▪ Probenahmen an Hydranten sind zu vermeiden (können eigenständige 
Kontaminationsquelle sein)
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Neue Empfehlung 2025  
Beurteilung möglicher Gesundheitsgefährdung

33. Wasserhygienetage Bad Elster 05. – 07.02.2025 17

Ausschließlicher Nachweis coliformer 
Bakterien

• i. d. R. keine Gesundheitsgefährdung 
für Allgemeinbevölkerung erwartbar

• bei vorhandenen Einrichtungen mit 
bes. gefährdeten Verbraucher-
gruppen Risikobewertung durch 
Gesundheitsamt!

Nachweis coliformer Bakterien und Hinweis auf 
fäkale Kontamination

• Hinweise z. B. Störungen im Einzugsgebiet, 
Starkregen, Abwassereinträge…

• Einleitung von Sofortmaßnahmen (Information 
Wasserversorger +  Kommunen + Einrichtungen 
+ Verbraucher, ggf. Nutzungsbeschränkungen, 
Abkochgebot, Spül- und Desinfektionsmaß-
nahmen, Außerbetriebnahme)



Neue Empfehlung 2025
Kapitel 5 Ursachen und Maßnahmen zur Beseitigung einer 

Kontamination

✓ differenzierte Betrachtung der Bereiche Rohwassergewinnung/Aufbereitung -
Verteilungsnetz - Trinkwasserinstallation im Gebäude 

✓ grundsätzliche Aussagen zu Störfällen mit bekannten und unbekannten Ursachen

✓ Spezifika zu Massenentwicklungen in Seen/Talsperren

✓ Umgang mit wiederkehrenden Einzelnachweisen – Nachverfolgung zur Erkennung 
systemischer Kontaminationen
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Störfälle mit bekannter oder vermuteter Ursache 
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Unbekannte Ursache  Ursachensuche 

• Speziesdifferenzierung als Unterstützung mit 
Vor- und Nachteilen

• unterschiedliches Vorgehen bei Nachweis 
einer Gattung/Spezies oder mehrerer

• bei Nachweis sehr geringer Konzentrationen 
ggf. räumlich und zeitlich ausgedehnte 
Probenserien oder größere Probenvolumina 
(1.000 ml) für aussagekräftige Ergebnisse 
sinnvoll/ notwendig
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Neue Empfehlung 2025  
Kapitel 5.1.2 Spezifika zu Massenentwicklungen in Seen/Talsperren

✓ während „Sommerstagnation“ immer wieder Auftreten einer Massenvermehrung und 
Nachweis coliformer Bakterien

✓ Untersuchungsergebnisse von Studien: es handelt sich i.d.R. um eine im Gewässer 
selbst erfolgende Vermehrung coliforme Bakterien ohne Hinweis auf fäkalen Eintrag 
(„Umweltcoliforme“)

✓ eindeutige Ursache bisher noch unklar

✓ Sicherstellung der Eliminierung der erhöhten Kontamination durch Rohwasser-
Aufbereitung 
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Neue Empfehlung 2025
Kapitel 5.4 wiederkehrende Einzelnachweise

• weitere Probennahmen, insbes. an Übergabestellen zu prioritären Einrichtungen 

• wiederholt auftretende Befunde sind oft Hinweis auf systemische Kontamination 
 Einzelfallprüfung und Risikobewertung durch Gesundheitsamt
 Ursachensuche und -beseitigung 
 Entscheidung über Maßnahmen nach § 65 Absatz 3 Satz 2 und 3 TrinkwV 

(Duldung nach Feststellung keiner Besorgnis und Festlegung Dauer und zulässiger   
Konzentration)

„Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass … wiederkehrende Einzelnachweise bewertet und 
bei der weiteren Umsetzung von Maßnahmen berücksichtigt werden müssen.“
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✓ Bereitstellung eines Trinkwassers durch öffentliche Trinkwasserversorgung, dass bis 
auf wenige Ausnahmen den TrinkwV – Anforderungen entspricht

✓ Auftreten mikrobiologischer Beanstandungen meist lokal und zeitlich begrenzt

✓ Vermehrung coliformer Bakterien in wasserführenden Systemen unter bestimmten 
Voraussetzungen, ist nicht dauerhaft tolerierbar

✓ Risikobewertung und Maßnahmenfestlegung müssen einzelfallbezogen und auf die 
konkrete Situation bezogen erfolgen

23

 unterschiedliche Bewertungen möglich 
 differenziertes Vorgehen 

Fazit
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

uta.raedel@sachsen-anhalt.de
christina.foerster@uba.de
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